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Liebe Pfarrangehörige! 

Liebe Wallfahrer aus nah und fern! 
 

am 2. November, an Allerseelen, gedenkt die Kirche aller 

Verstorbenen. An diesem Tag beten wir besonders für 

unsere Verstorbenen und vertrauen sie der Barmherzigkeit 

Gottes an. Während an Allerheiligen die Gemeinschaft der 

Heiligen im Himmel gefeiert wird, richtet sich an 

Allerseelen der Blick auf jene Menschen, die noch der 

Reinigung und Vollendung bei Gott entgegengehen. Der 

Tag erinnert uns daran, dass die Liebe über den Tod hinaus 

Bestand hat und dass wir als Christen miteinander 

verbunden bleiben – über die Grenze des Todes hinweg. 

Viele Menschen besuchen an Allerseelen die Gräber ihrer 

Angehörigen auf dem Friedhof, entzünden Kerzen und 

beten für ihre Verstorbenen. Gerade in der stillen 

Atmosphäre eines Friedhofs wird spürbar, wie kostbar 

Erinnerung, Dankbarkeit und Hoffnung sind. Die Gräber 

erinnern an Menschen, die unser Leben geprägt haben, die 

uns begleitet, getragen und geliebt haben. Das Gebet für 

die Verstorbenen ist deshalb Ausdruck christlicher 

Hoffnung und gelebter Verbundenheit. 

Die Kirche schenkt den Gläubigen in diesen Tagen eine 

besondere Möglichkeit, den Verstorbenen geistlich 

beizustehen. Vom 1. bis einschließlich 8. November kann 

täglich ein vollkommener Ablass für die Verstorbenen 

gewonnen werden. Voraussetzung dafür sind der Besuch 

eines Friedhofs, das Gebet für die Verstorbenen, sowie die 

üblichen Bedingungen: Empfang der heiligen Beichte, 

Mitfeier der Eucharistie mit Kommunionempfang, Gebet in 

den Anliegen des Heiligen Vaters und die innere 

Bereitschaft, sich von jeder Sünde abzuwenden. Dieser 

vollkommene Ablass kann nur den Verstorbenen 

zugewendet werden. 

Der Ablass macht deutlich, wie sehr die Kirche an die 

Gemeinschaft der Heiligen glaubt. Niemand geht seinen 

Weg allein. Die Lebenden können durch ihr Gebet und ihre 

Liebe den Verstorbenen helfen. Das Gebet für die Toten 

gehört seit den ersten Jahrhunderten zum Glauben der 

Kirche. Es ist ein Werk der Barmherzigkeit und Ausdruck 

der Hoffnung auf die Auferstehung. Wenn wir für unsere 

Verstorbenen beten, vertrauen wir darauf, dass Gott ihnen 

mit Liebe begegnet und sie zur Vollendung seines ewigen 

Friedens führt. 

Gerade in einer Zeit, in der viele Menschen Unsicherheit 

und Angst vor dem Tod empfinden, erinnert Allerseelen an 

die christliche Hoffnung: Der Tod hat nicht das letzte Wort. 

Jesus Christus hat durch seine Auferstehung das Leben neu 

eröffnet. Deshalb dürfen Christen hoffen, dass unsere 

Verstorbenen bei Gott geborgen sind und wir eines Tages 

in seiner Herrlichkeit wieder vereint sein werden. 

Allerseelen lädt uns zugleich ein, über das eigene Leben 

nachzudenken. Die Besuche auf dem Friedhof, das stille 

Gebet und das Gedenken an die Verstorbenen können 

helfen, neu auf das Wesentliche zu schauen: auf die Liebe,  

 

auf die Versöhnung und auf die Hoffnung, die Gott schenkt. 

So wird Allerseelen zu einem Tag des Erinnerns, des Betens 

und der Hoffnung auf das ewige Leben bei Gott. 
 

P. David Kolodziejczyk OSPPE 
 
 

Am Dienstag, 3. November wird ab 14.00 Uhr in einer 

Gedenkmesse mit Prälat Günther Mandl im 

Begegnungszentrum der verstorbenen Seniorinnen und 

Senioren gedacht. 
 

Falls Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, melden Sie sich 

bitte bis Montag am Info-Point unter Tel. 08671 / 95856-100. 
 

 

Zum Basteln für den Adventsbasar ergeht herzliche 

Einladung vom Frauenbund am Donnerstag,                                

5. November ab 19.00 Uhr in den Clubraum des 

Begegnungszentrums.  
 

Am Montag, 9. November herzliche Einladung um           

19.00 Uhr im Rahmen der Friedensdekade zur Andacht in 

den Garten von St. Magdalena mit dem Thema: „Auf Gott 

lauschen“. 
 

 

Herzliche Einladung zum monatlichen Triduum am 

Donnerstag, 5. November bis Samstag, 7. November. 

(Programm und Informationen siehe Aushang/Flyer) und 

zu NIGHTFIRE am Freitag, 6. November um 20.00 Uhr in      

St. Magdalena. 
 

 

Herzliche Einladung am Sonntag, 8. November um          

17.00 Uhr nach St. Magdalena zum Konzert des Altöttinger 

Bach-Chors. Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten! 
 

 

Herzliche Einladung zur Ökumenischen Friedensdekade 

mit dem Motto: „couragiert – widerständig“ vom 8. bis                

18. November. Infos unter www.friedensdekade.de 
 

 

Herzliche Einladung zur Bibel-Katechese mit Stadtpfarrer 

Dr. Klaus Metzl am Dienstag, 10. November um 18.00 Uhr in 

der Bischöflichen Administration. 
 

 

Am Sonntag, 8. November lädt die Pfarrei St. Josef um 

16.45 Uhr herzlich zum traditionellen Martinszug mit 

Laternenzug und Martinsspiel ein. Treffpunkt am 

Freibad St. Georgen. 

Die evangelische Kindertagesstätte „Regenbogen“ lädt am 

Mittwoch, 11. November um 17.00 Uhr herzlich zum 

Martinszug auf den Kapellplatz ein. 
 

 

Am 14. November ergeht herzliche Einladung um 16.00 Uhr 

nach St. Konrad zu Geistlicher Musik und Texten von Franz 

von Assisi.  
 

 

Herzliche Einladung am Sonntag, 15. November zum 

Familiensonntag mit Familienmesse um 10.00 Uhr in der 

Stiftspfarrkirche; anschließend Mittagessen und Impuls im 

Kloster St. Magdalena; Abschluss um 14.00 Uhr mit Segnung 

in der Gnadenkapelle. Anmeldung bis Mittwoch 

erforderlich unter p.d.osppe@gmail.com oder am Info-

Point Tel. 08671 / 95 856 – 100. 

http://www.friedensdekade.de/


 

So 01.11.  HOCHFEST ALLERHEILIGEN 

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes 

Altötting  

14.00 Uhr   Gedenkfeier für die Verstorbenen 

anschließend Gräbersegnung auf den 

Friedhöfen A, B, C, D und St. Michael  

19.00 Uhr   Heiliges Amt Allerheiligen mit 

Übertragung bei EWTN / für Sohn Gerd 

Mayer und verstorbene Angehörige / 

für verstorbenen Josef Beutel / für 

verstorbene Mutter / für verstorbenen 

Georg Przewloka / für Karl Seitz zum 5. 

Todestag / für verstorbene Mutter 

Renate Zechmann / für verstorbenen 

Ehemann und Vater Josef Kagerbauer 

Mo 02.11.  Allerseelen 

Kollekte: Priesterausbildung in 

Osteuropa  

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

9.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei k-tv  

19.00 Uhr   Lateinisches Allerseelen-Requiem - 

anschließend Libera in der 

Kanonikergruft   

Di 03.11.  Hl. Hubert, Bischof von Lüttich 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

18.00 Uhr   Rosenkranz in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heilige Messe für verstorbenen Hubert 

Gahleitner zum Namenstag / für 

verstorbenen Ehemann und Vater / für 

verstorbene Katharina und Johann 

Bichlmeier 

19.40 Uhr   Friedensrosenkranz   

Mi 04.11.  Hl. Karl Borromäus, Bischof von 

Mailand 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heilige Messe für verstorbene Ehefrau 

Maria Baier / für Heinz-Josef Horstmann 

zum Sterbetag / für verstorbene Eltern / 

für verstorbenen Anton 

Kollmannsberger 

19.00 Uhr   Heilige Messe in der 

Krankenhauskapelle  

Do 05.11.  Donnerstag der 31. Woche im 

Jahreskreis 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

19.00 Uhr   Heiliges Amt für Omas und Opas Maria 

und Leo sowie Anneliese und Bruno / 

für verstorbenen Vater Michael / für 

verstorbene Tanten Erika und Carola / 

für Eltern Matthäus und Therese Fleidl / 

nach Meinung / für Sieglinde und Leo 

Giel 

20.00 Uhr   Heilige Stunde um geistliche 

Berufungen  

Fr 06.11.  Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges 

6.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei EWTN  

14.30 Uhr   Rosenkranz in der Stiftspfarrkirche  

15.00 Uhr   Krankenmesse mit Orgel in der 

Stiftspfarrkirche  

19.00 Uhr   Heiliges Amt für Herrn Pfarrer Hans 

Waretschläger zur Danksagung zum 

60. Priesterjubiläum / für verstorbenen 

Peter Angermaier / für Tanten Dora, 

Marianne und Rosi / für Schwägerin 

und Tante Christine / für Josef und 

Lioba Stuhler, Erwin und Paula 

Zettelmeier 

20.00 Uhr   Nightfire in St. Magdalena  

Sa 07.11.  Hl. Wilibrord, Bischof von Utrecht, 

Glaubensbote bei den Friesen 

7.00 Uhr   Heilige Messe in der Gnadenkapelle mit 

Übertragung bei k-tv  

19.00 Uhr   Hubertusmesse in der Basilika  

So 08.11.  Todestag von Bischof Wilhelm 

Schraml 

8.30 Uhr   Pfarrgottesdienst für alle Lebenden und 

Verstorbenen des Pfarrverbandes 

Altötting  

10.00 Uhr   Heiliges Amt Familienmesse St. Martin / 

für Vater Alois Schneider zum Sterbetag 

/ für Vater, Schwiegervater und Opa 

Sebastian Maierbacher / für Helga, 

Norbert, Julia und Johannes um 

immerwährende Hilfe, Schutz und 

Gesundheit / für Mama Margarete mit 

Enkel Noah 

11.30 Uhr   Heiliges Amt für verstorbenen Georg 

Przewloka / für Erna Zeiher zum 

Sterbetag / für Angelika Keindl zum 

Sterbetag / für Annemarie Appelt / für 

Fritz Obermaier 

17.00 Uhr   Heilige Messe in ungarischer Sprache 

im Gebetschor von St. Magdalena   

19.00 Uhr   Heiliges Amt im Gedenken an Bischof 

Wilhelm Schraml zum 5. Todestag - mit 

Übertragung bei EWTN / für 

verstorbene Eltern und Großeltern Alois 

und Maria Stepfer / für Sr. Rani zum 

Dank für 50 Lebensjahre 


